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Die Wahl in Altena Jſerlohn
ueber das Wahlergebniß liegt uns folgendes Telegramm vor

Jſerlohn 16 Mai abends Nach den bis jetzt bekannten
Ergebniſſen der Reichstagswahl im Wahlkreiſe AltenaJſerlohn
erhielt D Langerhans dfr 14,035 St Herbers nat lib
9700 Stimmen Die Ergebniſſe von einigen kleinen Wahl
bezirken fehlen noch

Wie zu erwarten ſtand hat der freiſinnige Kandidat Langer
hans bei der Stichwahl in dem weſtfäliſchen Wahlkreiſe
AltenaJſerlohn den Kartellkandidaten Herbers aus dem Felde
geſchlagen Mit wie großer Mehrheit läßt ſich ziffermäßig
genau augenblicklich noch nicht überſehen ebenſowenig in
welchem Umfange ultramontane und ſozialdemokratiſche Wahl
hilfe zu dem Siege beigetragen hat Die letztgenannte Partei
hatte grundſätzlich zwar Wablenthaltung bei der Stichwahl
beſchloſſen ſolche Beſchlüſſe pflegen aber von den betreffenden
Wählern nicht immer beachtet zu werden namentlich wenn die
Gemüther infolge der erſten Wahl ſehr erhitzt ſind wie es in
Altena Jſerlohn der Fall war Wir wollen dies von vorn
herein zugeben da vorausſichtlich dieſer Geſichtspunkt von den
Kartellparteien in den Vordergrund geſchoben wird um ihre

Liederlage zu beſchönigen Gelingen wird ihnen die Schön
färberei freilich kaum denn es dürfte ihnen ſchwer werden
nachzuweiſen daß die ſozialdemokratiſchen Stimmen ſelbſt
wenn ſie ganz oder theilweiſe dem freiſinnigen Kandidaten
zugefallen ſein ſollten ſeinen Sieg entſchieden haben

Wie dem aber immer ſei nach zwei Richtungen hin iſt die
neue Wahlniederlage in jedem Falle bedeutſam Mag der
freiſinnige Erfolg aus eigener Kraft oder mit fremder Beihilfe
erfochten ſein ſo iſt erſtens doch ſo viel klar daß die Kartell
parteien wie in anderen ſo auch in dieſem Kreiſe den
Oppoſitionsparteien nicht mehr gewachſen ſind Und dieſe
Thatſache tritt zweitens in dem Maße ſchärfer hervor in
welchem vonſeiten der Kartellparteien für die Stichwahl
wirklich jedes Mittel der Agitation in Bewegung geſetzt
worden war Jn ihren Flugſchriften und Reden haben ſie die
parlamentariſche Entwicklung des ganzen letzten Jahres ſchnöde
verleugnet haben ſie verſprochen keine neuen Steuern mehr
zu bewilligen keine Erhöhung der Getreidezölle mehr zu
zugeben das Sozialiſtengeſetz nicht zu verlängern kurzum ſie
haben ſo viel verſprechen daß wie es in einem der Kartell
wahlaufrufe heißt der freiſinnige Kandidat mehr auch nicht
nach den Grundſätzen ſeiner Partei verheißen konnte Dieſe
Art der Agitation welche ſelbſt die äußere Würde von der
inneren Ueberzeugung ganz zu ſchweigen ohne Bedenken um
eines ſchließlich doch nicht beſonders großen Vortheils willen
daran giebt war wirklich nicht ſchön und es iſt nachgerade
nicht mehr zu verſtehen weshalb ſich gerade die Kartellparteien
zu moraliſchen Bußpredigern über unmoraliſche Wahl
agitation aufwerfen Was ſie leiſten das übertrifft denn
doch noch die ärgſten Auswüchſe welche vonſeiten der
Oppoſitionsparteien auf dieſem wo ſchließlich keiner
ganz ohne Mängel iſt vorgekom ſein mögen

Der größte Theil der Schuld für das was die Kartell
parteien im Wahlkreiſe AltenaJſerlohn geſündigt haben fällt
leider auf die nationalliberalen Elemente Und die Schuld dieſer
Partei greift auch noch über die Grenzen des Wahlkreiſes
hinaus Da in vem erſten Wahlgange einige wenige Stimmen
mehr als auf den freiſinnigen auf den Kartell Kandidaten
gefallen waren ſo brachte ein großer Theil der nationa lliberalen

Preſſe ſofort die Abſchaffung der Stichwahlen in Vorſchlag
Dieſes gelinde geſagt leichtſinnige Verfahren ſofort an dem
beſtehenden Geſetze zu rütteln wenn dabei ein kleiner Vortheil
im kleinlichen Parteiintereſſe zu erhaſchen iſt macht auch gerade
keinen moraliſch erhebenden Eindruck Glücklicherweiſe hat
ſich aus dem Schooße der nationalliberalen Partei ſelbſt ein
energiſcher Widerſpruch dagegen erhoben Mit Recht wird
darauf hingewieſen daß die Stichwahlen keine zufällige Ein
richtung unſeres Wahlſyſtems ſondern eine nothwendige Folge
der geſchichtlichen Thatſachen ſind daß es in Deutſchland
nicht blos zwei ſondern ſechs oder ſieben Parteien giebt Dieſe
Thatſache iſt weder jetzt noch in Zukunft zu ändern denn wenn
auch dieſe oder jene Partei verſchwinden mag wenn auch die
beiden konſervativen Fraktionen ſich einmal verſchmelzen mögen
und wenn auch hoffentlich wieder einmal eine Zeit
kommt in welcher der geſammte Liberalismus wieder unter einer
Fahne kämpft ſo iſt doch niemals daran zu denken daß eine
der vier großen Parteirichtungen verſchwinden wird daß ſich
die konſervative die liberale die ultramontane die ſozial
demokratiſche Weltanſchauung irgendwie untereinander ver
ſchmelzen werden

Dieſe Thatſache macht die Stichwahlen zu einer gerade im
Intereſſe der Gerechtigkeit und Sittlichkeit nothwendigen Ein
richtung Ohne Zweifel haben ſie ihre Schattenſeiten wie
jedes Wahlſyſtem deren hat aber was damit gewonnen werden
ſoll wenn die angeblich oder wirklich unſittlichen
Wahlkompromiſſe aus dem zweiten Wahlgange in den
erſten verlegt werden iſt wirklich nicht abzuſehen Jm Gegen
theil ſogar das Uebel über welches man jetzt ſo große
Klagen erhebt nicht ohne ſtarken Beiſatz von politiſcher
Pelen würde ſehr viel ärger werden wenn nicht die grund
ätzliche Ueberzeugung der Wähler ſondern die taktiſchen Be

rechnungen der Parteiführer von vornherein bei jeder Wahl
den Ausſchlag gäben

Alles in allem hat die Nachwahl in AltenaJſerlohn wiederum
gezeigt daß ſich die nationalliberale Partei auf einer ſchiefen
Ebene abwärts bewegt Wir bedauern die Thatſfache und wir
können nur immer wieder von neuem warnen ſo gering nach
allen bisherigen Erfahrungen auch die Hoffnung iſt daß die
Nationalliberalen auf Warnungen zu hören überhaupt noch
fähig und geneigt ſind

Politiſche Ueberſicht
Eine ſenſationelle Mittheilung bringt der pariſer Gaulois

Danach hat der franzöſiſche Miniſterrath am Dienstag
ein die Ausweiſung Boulanger s ermöglichendes Dekret
erlangt Dieſelbe Nachricht erhält die Poſt telegraphiſch
aus Brüſſel Ohne Zweifel handelt es ſich hier aber um eine
recht fette Ente Das franzöſiſche Miniſterium müßte wenigſtens
geradezu der Unzurechnungsfähigkeit verfallen ſein wenn es
durch eine ſolche Maßregel Boulanger zu einer Bedeutung
verhelfen wollte die er an ſich gar nicht hat

Jn England ſteht die Frage der Armee und
Flotten Reorganiſation dauernd auf der Tagesordnung
Der Standard verweilt bei der ſonderbaren Thatſache daß
die britiſche Armee jetzt ſchwächer iſt als vor zwanzig Jahren
Trotzdem iſt unſere Verantwortlichkeit ſeit der Zeit in

bedeutende Umfange gewachſen Wir haben auf dem ganzen
Erdkreis Gebiete annektirt wir haben Egypten beſetzt Birma
eingenommen und der ungeheure ruſſiſche Koloß berührt uns

ſchon in Mittelaſien Die Einführung ar e hat Kohlen
ſtationen in jedem Theile der Welt abſolut nöthig gemacht und
dieſe Stationen müſſen gleichfalls vertheidigt werden Wir
hoffen unſere Flotte werde unſere Küſte ſchützen aber die
Hälfte der Marineſachverſtändigen belehrt uns daß die
waltigen Panzerſchiffe worauf wir uns verlaſſen in die
verſenkt werden können durch neue Angriffsweiſen mit denen
ſich jeder europäiſche Chemiker beſchäftigt Und trotz aller
dieſer vermehrten Verantwortlichkeiten iſt das britiſche Heer
kleiner als vor einem Vierteljahrhundert Nicht ein Mann
und ebenſo wenig eine Clique hält dem Lande dieſe Thatſache
vor ſondern alle Militärs vom Oberbefehlshaber abwärts
welche etwas vom Heerweſen verſtehen Der Dailyh Tele
graph ſchließt ſeine Betrachtungen mit den folgenden Worten
Die Bill des Kriegsminiſters genügt abſolut nicht den Bedürf

niſſen der Stunde Nach der Rede Lord Wolſeley s iſt es
ganz unmöglich daß halbe Maßregeln das engliſche Volk
befriedigen Die Morning Poſt meint daß Lord Wolſeley
ſeine Abſicht erreicht und dem Lande einen großen Dienſt er
wieſen habe während es erfreulich ſei daß der General ſeinen
Standpunkt beſcheiden und höflich dargelegt habe Vom
heutigen Tage an wird die weitere Entwickelung unſerer Wehr
kraft mit einer Aufmerkſamkeit verfolgt werden die ſo leicht
nicht wieder einſchläft Und das Miniſterium wird ſobald
ſich ſeine Gereiztheit wegen einiger techniſchen Unregelmäßig
keiten gelegt hat zu allererſt die Wohlthaten anerkennen daß
es wieder in Berührung mit dem Pulsſchlag des Landes
bezüglich der Lebensfrage des Tages gekommen iſt Das
Kriegsminiſterium beſchloß die Einſetzung eines Aus
ſchuſſes von Offizieren welche Erhebungen über die
Beſtände an Proviant Munition Kanonen und Ausrüſtungs
gegenſtänden anſtellen ſollen Der Vorſitzende iſt Oberſt Harriſſon
der Befehlshaber des Jngenieurcorps

Die nächſter Tage in London erſcheinende erſte Nummer
der neugegründeten Univerſal Review wird einen be
merkenswerthen Artikel aus der Feder Sir Charles Dilke s
über die europäiſche Lage und Englands Stellung
enthalten wovon die St James Gazette bereits einige Aus
züge mittheilt Der Verfaſſer macht darauf aufmerkſam daß
es vor einigen Jahren anläßlich des Tamatave Zwiſchenfalles

ſchon beinahe zu einem Kriege zwiſchen England und Frank
reich gekommen wäre Auch heute ſeien die Beziehungen zwiſchen
beiden Ländern nichts weniger als freundlich Jch glaube
nicht daß der Boulangismus für Deutſchland gefährlich iſt
aber wohl daß er das Riſiko einer franzöſiſch ruſſiſchen
Koalition gegen uns vermehrt Da General Boulanger welcher
den Chauvinismus Frankreichs vertritt ſich vor der furcht
baren Strafe eines Krieges mit Deutſchland ſcheut ſo iſt es
nicht unmöglich daß er in Unterſtützung der ruſſiſchen Politik
auf einem anderen Punkte gegen uns losgeht Die Cocarde
das Organ des Generals hat ſchon eine antiengliſche Politik
proklamirt Die Wirklichkeit dieſer Gefahren mag durch die
Thatſache illuſtrirt werden daß Rußland ſowohl wie Frank
reich enorme Mengen Kreuzer baut Wozu Doch um im
Falle eines Krieges unſern Handel zu ſchädigen Wenn jene
Mächte ſich auf die Offenſive vorbereiten ſo müſſen wir uns
auf die Defenſive vorbereiten Der Artikel kommt zu dem
Schluſſe daß England Rußland allein gewachſen iſt nicht
aber Rußland und Frankreich zuſammen Und ſelbſt in einem
Kriege C Rußland allein bedürfe es großer Anſtrengungen
ſeitens Englands

Erwin Falt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt

Erſter Band1 Kapitel
Eine friſche Briſe trieb die Wellen die draußen auf offener

See ziemlich hoch gingen in die geſchützte Bucht wo ſie in
friedlichem Rhythmus doch über den gewöhnlichen Waſſerſtand
am Strande hinaufrollten Am äußerſten Ende der Landungs
brücke die aus ſtarken Bohlen eine Strecke weit in die See
hinausgebaut den Beſuchern des Badeorts als beliebte
Promenade diente ſtand ein junges Mädchen von großer
ſchlanker Geſtalt in einen dunkelblauen Regenmantel und
kleinen runden dec von derſelben Farbe gekleidet Jhre
Arme ruhten auf dem Geländer ihre Augen ſchweiften nach
dem Horizont hinaus wo die weißen Schaumkronen der
Wogen prächtig mit dem dunkeln Grün des Waſſers und dem
ſtrahlenden Blau des Himmels kontraſtirten folgten einem
ſilberrandigen vor dem Winde ſegelnden Gewölk oder dem
a zenden Flügel einer über dem Waſſer hängenden Möve
etzt warf ſie einen ungeduldigen Blick nach der Landſeite als

erwarte ſie von dort jemand Aber außer einigen Kindern
die zwiſchen den Bäumen weiter hinauf dürre Zweige und
Kienäpfel ſammelten war niemand ſichtbar Die Saiſon war
erſt im Beginn nur wenig Badegäſte waren eingetroffen und
die Fiſcher lagen ſeit Tagesanbruch draußen auf der See Wie
ſchwarze Punkte erſchienen ihre Boote da wo Luft und Waſſer
zuſammenfloſſen

Allmälig zog ein näherer Gegenſtand den Blick des r
hinaueſchäuenden Mädchens an und hielt ihn feſt Mit Es

lähtem Segel trieb ein kleines ſchmuckes Boot vor dem W
Nur eine Perſon befand ſich darin ein Mann

in rother Schifferblouſe der in gemächlicher Ruhe das Steuer
lenkte Jetzt näherte ſich das Boot dem breiten weißen Schaum
gürtel welcher die von den zurückebbenden Wellen auf
9eſhwemmte Untiefe bezeichnete das Segel von ungleichenuftſteömungen vom Lande her getroffen ſchlug an den Maſt

und füllte ſich dann plötzlich ſo ſtark daß das Boot ſich auf

1

dem Lande e
i

die Seite legte
wand und griff zu den Rudern Dabei traten die geſchmei
digen Bewegungen einer ſchlanken offenbar jugendlichen Geſtalt
vortheilhaft hervor Schon zweimal hatte Gerda in den
letzten Tagen Boot und Mann von fern geſehen jetzt harrte
ſie mit einem Jntereſſe deſſen ſie ſich kaum bewußt ward ob
ſich beim Näherkommen die Züge des Geſichts in Ueberein
ſtimmung mit der männlichen Anmuth der ganzen Erſcheinung
zeigen würden

arüber beachtete ſie nicht daß leichte Füße auf dem Bohlen
ſteg herankamen Etwa in der Mitte deſſelben hielten ſie
inne eine helle Stimme rief herüber Da bin ich Fräulein
jetzt wollen wir ſegeln

Wo bleibſt du nur Annie verſetzte Gerda ſich von
ihren Beobachtungen losreißend Wenn ich dich nicht an der
Hand feſthalte ſchlüpfſft du mir unverſehens davon und ich
habe das Vergnügen dich zu ſuchen oder auf dich zu
warten

Hörſt du Pet wir bekommen Schelte, raunte das kleine
Mädchen dem Hündchen mit weißem langhaarigem Fell zu
das ſie im Arm trug Jch wollte ja nur Pet Adieu ſagen
Fräulein und dann wollte er nicht zuhauſe bleiben und ſo
ging es immer die Kreuz und die Quere bis ich ihn auf den
Arm nehmen mußte Aber nun wollen wir gleich an Bord
gehen es iſt ſchon ſpät

Baumgart muß das Boot erſt an die Treppe hinausrudern
Er S einen Gehilfen herbei Nur Geduld

Jch bringe das Boot rief Annie im Feuereifer Es
liegt eben hier ich rudere es hinaus

Was fällt dir ein rief Gerda herzukommend Bringe
vor allen Dingen den Hund ans Land
t u pru mit auf Seel rief Annie zurück und lachte
uſtig auf

Pet hatte von ihrem Arm einen unfreiwilligen Sprung in
das untenliegende Boot thun müſſen Da ſtand er jetzt nach
dem er ſi gelt zwiſchen Shawls undch ein paar mal übe
Mänteln und bellte kläglich herauf
gyir r vtes Kind ſchalt Gerda ärgerlich Das arme

er
Jch komme Petty rief Annie tröſtend hinab und ehe

Der Schiffer löſte die Taue barg die Lein Gerda ſich deſſen verſah war ſie durch das Geländer geſchlüpft
und in die faſt zwei Meter unterhalb auf dem Waſſer
ſchaukelnde Barke geſprungen Ein Schreckensſchrei entfuhr
Gerda Jn raſchem Schwung kam der leichte Körper des
Kindes in den Bootsraum hinab aber ihre Füße trafen nur
die ringsum laufende Bank und der Gegenſtoß des leeren
aus dem Gleichgewicht gebrachten Fahrzeugs war zu heftig
Ein Moment haltloſen Schwankens dann ſtürzte die Kleine
kopfüber in die Fluth hinab

Gerda ſtieß keinen zweiten Schrei aus Gewaltſam ſich ausder Erſtarrung aufrafſend die ſie im erſten Augenblick gelähmt

ſuchte ſie in verzweifelter Haſt einen Weg über unter dem
Geländer durch Bereits kam ihr jedoch ein anderer zuvor
Der Mann im Boot vielleicht ſchon zuvor auf die einſame
Geſtalt auf der Brücke aufmerkſam geworden hatte ihren
Schrei gehört und raſchen Blickes den Vorgang überſchaut
Mit ein paar kräftigen Ruderſchlägen brachte er das Boot
näher winkte heftig dem obenſtehenden Mädchen zurück und
warf ſich in die Fluth

Schwindelnd klammert ſich Gerda an das Geländer Nur
einen Gedanken faßt ihr Hirn indem ſie auf das wirbelnde
Waſſer zu ihren Füßen ſieht das ſich über zwei Opfer ge
ſchloſſen iſt das ihrer Obhut anvertraute Kind verloren ſo
wird die See auch ihr Grab

Da taucht es auf rothſchimmernd aus den grünlichen
Wogen iſt s die Schifferblouſe des Jünglings oder Annie s
rothe Schärpe d Jetzt hebt ſich ein Kopf über das Waſſer
ſchon ein Stück weiter ſeewärts vom Zug der rückebbenden
Waſſer geriſſen ein rudernder Arm kommt a Vorſchein
jetzt ein Etwas das der linke Arm mit An wenn über die
Oberfläche des Waſſers hebt Gerda eilt zur Treppe hinab

iſt ſie denn ganz nutz und kraftlos Schwim
der nur einen Arm frei hat kämpft ſchwer die Wellen zi
ihn ſeitwärts hinaus werfen ihn dann landwärts
daß er Fuß faſſen kann Sein Boot treibt hinaus die
andern liegen weiter oben am Steg endlich nähert er ſich der
Tr

ſteht auf der unterſten Stufe das umſpültihre Füße ſie umklammert das rohe Holzwerk ſtreckt et

Rechte hinaus ſo weit ſie s vermag der Schwimmer ergreift



Eine eigenthümliche Scene ſpielte ſich am Sonnabend in
Boyle in Jrland ab Eine Abtheilung des Wiltſhire
Regiments zog aus der Stadt als plötzlich ein Soldat Parnell
hochleben ließ Die geſammte Abtheilung fiel täſtig in den
Ruf ein und da gerade Markttag war und viele Landleute
58 in der Stadt befanden ſo wurde der Trupp von großen

enſchenmaſſen welche Parnell und Gladſtone hochleben ließen
nach dem Bahnhofe begleitet

In Cent ralaſien da wo die engliſchen und ruſſiſchen ſ
Intereſſen fich aneinander reiben gährt es wieder Nach aus
Merw in Petersbur g eingegangenen Nachrichten wäre eine
Anzahl ſaloriſcher Steppenbewohner aus dem Südweſten von
Turkmenien welche in dem zwiſchen Rußland und Afghaniſtan

legenen Territorium nomadiſiren durch die afghaniſchen Ben aufgefordert worden Tribut zu zahlen Am 24 April

afen die Saloren an der afghaniſchen Grenze ein und es
kam zu einem unbedeutenden bewaffneten Konflikt Bei Ein
treffen des hen Oberſten Alichanoff hatten ſich die Saloren
bereits wieder auf ruſſiſches Gebiet zurückgezogen

Kleinere telegravbhiſche Mittheilungen
Florenz 16 Mai Der König und die Königin vonWundern ſind heute direkt nach Stuttgart abgereiſt

Wien 16 Mai Der König von Serbien empfing heute
den Minſſter des Aeußern Grafen Kalnoky in längerer Audienz
und nahm ſpäter an der Tafel bei dem Kaiſer theil Die Königin
von Serbien iſt heute nachmittag mit dem Kronprinzen nach
Wiesbaden abgereiſt

Deutſches Reich

Berlin 16 Mai Das Befinden Sr Maj des Kaiſers
war heute ein recht gutes ſodaß der Kaiſer am Nachmittage bei
dem herrſchenden herrlichen Wetter zum erſtenmale wieder das
Schloß verlaſſen und eine faſt einſtündige Spazierfahrt im
Schloßpark machen bezw in dem neu errichteten Gartenzelte
Aufenthalt nehmen und ſo nach langer Zeit wieder friſche Luft
athmen konnte Die Luftveränderung war dem Kaiſer ſo wohl
bekommen daß die Kaiſerin mit den Prinzeſſinnen um 6 Uhr
noch eine Spazierfahrt unternehmen konnte Am Vormittag hatte
Se Maj mehrere Vorträge entgegengenommen und die
Kaiſerin Mutter zum Beſuch empfangen Ferner ſtatteten
zu Mittag der Kronprinz und die Frau Kronprin
zeſſin mit ihrem älteſten Sohne dem Prinzen Wilhelm
den Majeſtäten einen Beſuch ab und ſpeiſten bei ihnen
Um die Hebung der Körperkräfte möglichſt zu fördern erhält der
Kaiſer jetzt regelmäßig morgens nachdem er den Thee ein
r das Gelbe von drei Eiern und genießt etwas Weiß

rod dazu Um 10 Uhr trinkt der Kaiſer ſodann ein halbes Liter
Milch Daun folgt um 1 Uhr das Mittagsmahl und um 8 Uhr
das Abendeſſen Von dem örtlichen Leiden und ſeiner Natur
iſt ſeit geraumer Zeit nicht mehr die Rede unter den Aerzten ge
weſen weil alle Meinungsäußerungen darüber zur Zeit nur
akademiſche Erörterungen ſein würden Der Kronprinz
hatte geſtern nach ſeiner Rückkehr vom Tempelhofer Felde noch
den Vorſteher des Civilkabinets Wirklichen Geheimen Rath
v Wilmowski und den Chef Präſidenten der OberRechnungs
kammer v Stünzner empfangen Später hörte der Kronprinz
einen längeren Vortrag des Prof v Gneiſt dem auch der
Prinz Heinrich beiwohnte Zum Mittagsmahle waren Graf
v Walderſee und der Hof und Garniſonprediger Frommel
eladen Der Großfürſt Sergei begiebt ſich wie aus
etersburg gemeldet wird demnächſt nach Berlin um als Ver

treter des Czaren der Vermählung des Prinzen Heinrich bei
zuwohnen

Das Staatsminiſterium trat am Mittwoch vor der
en ſenug des Herrenhauſes zu einer Berathung zu
ammen

Jm Herrenhauſe hat am Mittwoch die Berathung des
Schullaſtengeſetzes nach den Beſchlüſſen des Abgeordneten
haufes mit der Ablehnung des S 7 geendigt wonach der erſte
Satz in Art 25 der Verfaſſung inſoweit abgeändert werden
ſollte daß die Beihilfe des Staates im Umfange und für die
Dauer des gegenwärtigen Geſetzes auch dann eintreten kann
wenn der Fall des nachgewieſenen Unvermögens der in Art 25
vorausgeſetzt wird nicht vorliegt Die Kommiſſion hatte be
kanntlich die Nothwendigkeit einer Abänderung der Verfaſſung
nicht anerkannt aber den S 7 unter Vorbehalt angenommen

ſie reicht ihr das Kind und ſteigt das Waſſer aus Kleidern
und Haaren ſchüttelnd mit ihr die Treppe hinauf

Jſt ſie todt fragt Gerda mit erſtickter Stimme als
beide neben dem Kinde knieen das ſie auf die Bohlen der
Brücke niedergelegt haben

Nur erſt die Kleider hernnter gebot der Jüngling und
m Friſt Hand an Den Kopf tief Arme und Füße hoch
gelegt

Gerda hatte mit zitternden Händen ihren Regenmantel
herunter geriſſen und beide den von den triefenden Kleidern
befreiten Körper der Kleinen warm eingehüllt Der Jüngling
legte ſein Ohr an die Herzgegend

Sie lebt, ſagte er aufathmend Das Herz ſchlägt
Dre Sie ruhig ich verſtehe mich ein wenig auf dieſe

inge

Gerda antwortete nur mit einem dankbaren Blick Mit
eifrigem Reiben ſuchte ſie das Blut in dem kleinen erſtarrten
Körper wieder in Umlauf zu bringen Der junge Mann hatte
inzwiſchen einen Schiffer bemerkt der die Brücke betreten und
rief ihm zu ſich zu beeilen

Sie lebt jauchzte Gerda auf als ſich die Kleine unter
ihren Händen zu regen begann die Lider öffnete und einen

et halbbewußten Blick zu ihr erhob Annie mein armes
ind

Wo iſt Pet murmelte Annie indem ſie ſich aufzurichten
verſuchte Aber das verſchluckte Seewaſſer brach ſich jetzt
gewaltfam durch Mund und Naſe Bahn

Der Schiffer war indeß herangekommen und beugte ſich er
ſchreckt und mitleidig über die Gruppe O je vo je das
kleine Fräulein Was wird der Herr Warmuth ſagen Na
na diesmal läuft s noch gut ab Wir wickeln noch meine
Jacke drüber Laſſen Sie man Fräulein Ein heißer Schluck
wird ſie ſchon wieder lebendig machen

Eilen Sie voraus Fräulein, rieth der junge Mann als
der Schiffer ſich mit der Kleinen auf dem Arm in Trab geſetzt

um das Zuſtandekontmen des Geſetzes nicht in Frage zu ſtellen
Das Plenum des Herrenhauſes würde ohne Zweifel dieſem
Beiſpiele gefolgt ſein wenn nicht Finanzminiſter v Scholz
der ja auch wie wir bereits mitgetheilt haben ſeine Meinung
chon vorher in ſeinem Leiborgan den B P kundgegeben

hatte in der Sitzung erſchienen wäre und zur allgemeinen
Verwunderung das Herrenhaus angeſtachelt hätte den 8 7
abzulehnen Der Miniſter erklärte zwar die Regierung würde
ich fügen wenn das Herrenhaus den S 7 annehme Zugleich

aber bediente er ſich einer Reihe von Argumenten um die
Annahme des S 7 durch das Herrenhaus zu verhindern Zu
nächſt ſtellte er es als des Herrenhauſes unwürdig dar in
einer ſolchen S nziri frage nachzugeben Dann aber operirte
er mit Verſprechungen enn das Geſetz in dieſer Seſſion
ſcheitere werde die Regierung in der nächſten Seſſion eine
neue Vorlage machen und dann den Zuſchuß für die Stelle
von 400 auf 600 M erhöhen Selbſt der Berichterſtatter
der Kommiſſion Frhr v Manteuffel konnte nicht umhin
ſeinem Bedauern darüber Ausdruck zu geben daß der Miniſter
dieſe Erklärung nicht ſchon in der Kommiſſion abgegeben habe
Die Kommiſſion ſei heute keines Ueberfalles gewärtig ge
weſen Für die Annahme des Verfaſſungsparagraphen ſprachen
in der Generaldebatte Graf v Mirbach Dr Mi quél Frhr
v Maltzahn Jn der Spezialdiskuſſion ſprachen gegen den87 Pre Dernburg Fürſt v Hohenlohe Oraf Udo
Stolberg Miniſter v Scholz begründete die Ablehnung
noch mit der Ausführung der S 7 der die Abänderung der
Verfaſſung auf das gegenwärtige Geſetz beſchränke erſchwere
für die Zukunft die Unterſtützung der Schule durch den Staat
Jn namentlicher Abſtimmung wurde der S 7 mit 96 gegen
25 Stimmen abgelehnt Dieſe Abſtimmung beweiſt wieder
einmal daß das Herrenhaus kein ſelbſtändiger Faktor der Ge
ſetzgebung iſt Wenn Miniſter v Scholz geſchwiegen hätte
würde das Haus wahrſcheinlich einſtimmig den S 7 des Ab
geordnetenhauſes angenommen haben die Erklärung der Re
gierung führte das entgegengeſetzte Reſultat herbei obgleich
dieſe Erklärung ſo gefaßt war daß die Regierung ſchließlich
die Verantwortlichkeit für das Scheitern des Geſetzes auf das
Haus abwälzen kann Jm Abgeordnetenhauſe iſt die Ver
faſſungsänderung am 19 April mit 215 gegen 108 Stimmen
beſchloſſen worden

Als Termin für die in dieſem Jahre ſtattfinden
den preußiſchen Landtagswahlen ſoll wie man hört
n Tag im Anfang des November in Ausſicht genommen
ein

Die Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Alters
und Jnvalidenverſicherung der Arbeiter in den Aus
ſchüſſen des Bundesraths welche täglich unter Vorſitz des
Staatsminiſters v Boetticher ſtattfindet ſchreitet wohl rüſtig
vorwärts dürfte jedoch bei dem Umfange des Entwurfs noch
bis in den Juni hinein währen

Koburg 16 Mai Der Herzog von Koburg iſt aus
Nizza wieder hierher zurückgekehrt

Halle den 17 Mai
Meteorologiſche Station

16 Mai 9 U ab 17 Mai 7 U mrg
Barometer Millimeter 748 9 752,9Thermometer Celſius 16,4 16,5Rel Feuchtigteit 69 78Winde O 1 SW 1Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 Mai 8 U morgens Das Minimum im Weſten hatte ſich ſüdwärts ver
ſchoben ſonſt hatten ſich die Luftdruckverhältniſſe wenig geändert Mitteleuropa
hatte warmes und meiſt heiteres Wetter im ſüdl Theile war vielſach Regen

un Die Temperatur hatte die normale bis 50 überſtiegen Petersburg
59 6 Südweſt leicht wolkenlos Moskau 760 10 Nordweſt ſt wolkig

Hamburg 756 11 Südoſt ſchwach heiter Wien 761 11 ſtill Nebel
Karlsruhe 758 17 Südweſt ſchwach halb bedeckt Am 15 Mai 7 U früh
Pola 760 16 Südoſt ſtill halb bedeckt Rom 761 16 Nordoſt leicht

Malta 760 18 Oſt ſchwach bewölkt Konſtant 763 13 ſtill
ewölkt

An der kanadiſchen Küſte treiben große Eismaſſen
welche für die Schiffahrt höchſt gefährlich ſind Daſſelbe iſt an
der Küſte von Neufoundland der Fall

r

Fräulein
Eine Stunde ſpäter ſaß Gerda noch blaß und abgeſpannt

von dem erſchreckenden Vorfall in einem glänzend aus
geſtatteten Zimmer der Warmuth ſchen Sommerwohnung
Ein Herr im beſten Mannesalter von kräftig muskulöſer
mittelgroßer Geſtalt ſchritt im Zimmer auf und nieder und
richtete ab und zu das Wort an ſie Eine ſtattliche Erſcheinung
mit ſcharf ausgeprägten entſchloſſenen Zügen und klugen leb
haften Augen Der krauſe Vollbart das kurz geſchnittene
dunkle Haar über der maſſiven Stirn die braune geſunde
Hautfarbe der ſtarke Nacken alles ſtimmte zu einem
charakteriſtiſchen Ganzen zuſammen Der ſehr gewählte Anzug
ſtand mit der Art wie er getragen wurde in einem gewiſſen
Widerſpruch Daß dieſer Mann nicht auf Parkfetts auf
gewachſen hätte ein geübtes Auge bald erkannt Vedoch lag
ihm augenſcheinlich wenig daran ſich eine Haltung zu geben
die ihm nicht natürlich und bequem war Dazu ſprach ein
e zu ſtarkes freimüthiges Selbſtbewußtſein aus ſeinem ganzen

eſen

Ertrinken pahl Jhnen hätte ich ſtärkere Nerven zu
getraut Fräulein von Schlieffen Ein Wildfang wie Annie
kommt nicht ſo leicht zuſchaden, ſagte er mit herausfordernder
Unbekümmertheit Uebrigens iſt das Waſſer am Steg ſo
flach daß Sie darin leicht Fuß gefaßt hätten

Bitte Herr Warmuth, verſetzte Gerda reizbar Sie
vergeſſen daß wir Seewind haben und daß die Wellen hoch
am Strande hinaufgehen Andernfalls hätten die Boote

n an der Treppe gelegen Daß Sie mich für feig
alten

Jm Gegentheil ich traue Jhnen jeden Heroismus zu hielt
Sie bisher auch für kaltblütig Sie halten ein wenig den
Kopf verloren mein Fräulein Sonſt hätten Sie ſich ſchon
zu helfen gewußt

So ſeien Sie froh daß jemand anders da war der den
Kopf auf der rechten Stelle behielt, erwiderte Gerda ſich ab

und Gerda noch in wortloſer Bewegung vor ihm ſtand Sie
müſſen die Eltern vorbereiten

Sie haben zwei Leben gerettet ſprach Gerda mit tiefer
bebender Stimme Das kann ich Jhnen nie nie danken
rn Sie ſelbſt ſie blickte an ſeinen triefenden Kleidern

ab
Um mich ſeien Sie unbeſorgt, verſetzte der Jüngling

wendend und die Stirn in die Hand ſtützend
Warmuth krat näher und blickte ihr angelegentlich ins Ge

ſicht Wie blaß Sie ſind Fräulein Gerda rief er be
troffen Hat denn niemand daran gedacht daß Sie nach
dem Schreck einer Stärkung bedürfen Und Sie ſelbſt
ſtreiten hier mit mir anſtatt mich zu erinnern

Er eilte ins Nebenzimmer und kam mit einer Weinflaſche
ihr herzlich die Hand drückend Ein Dauerlauf nach meiner l und einem geſchliffenen Kryſtallglaſe zurück Er zog den

Herberge macht mich wieder warm Leben Sie wohl

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
S Weimar 16 Mai Von einem beſondern Ausſchuß war

für heute eine Rückertfeier veranſtaltet Dieſelbe fand in der
Aula des neuen Gymnaſiums ſtatt Dem auserleſenen Hörer
kreiſe gehörten auch der Großherzog die Frau Großherzogin der
Erbgroßherzog und die Fran Erbgroßherzogin an Die Feſtrede
ielt der Direktor des Goethe Archivs Hr Prof De Suphan
erſelbe betonte zunächſt daß wenn auch in ganz Deutſchland

warme Sympathien für dieſe Feier herrſchten doch Weimar ein
beſonderes Anrecht hierauf zuſtehe da Rückert ein Bürger des
eiſtigen Weimar und ein Mitglied der Goethe Gemeinde geweſen
ei Er wies aus den Rückert ſchen Werken die hohe Empfindung
nach welche Rückert für Goethe beſeelt wie er ihn als den Un
vergleichlichen geprieſen habe Redner betrachtet dann Rückert
als lyriſchen Dichter als welcher er wohl Goethe ſehr nahe komme
und hebt hervor daß Liebe zur Natur und Pflanzenwelt einerſeits
Liebe zum Häuslichen und Eheleben andererſeits in den lyriſchen
Dichtungen in den Vordergrund trete giebt treffende Belegſtellen
welche darthun wie Rückert die deutſche Sprache und deren
Formen beherrſcht und über welche V von Gedanken er ver
fügt habe Auch von vaterländiſchen Dichtungen namentlich ausder Zeit der Freiheitskriege werden begeiſternde Verſe vorgetragen

Auf Rückert s eminente Kenntniß fremder Sprachen übergehend
werden intereſſante Proben ſeiner Ueberſetzungen gegeben welche
als freie Nachſchöpfungen mit eigenen poetiſchen Empfindungen
erſcheinen Schließlich wird Rückert als der größte Jmproviſator
oder Stegreifdichter ſowie als einer der beſten Fabuliſten und
Erzähler geſchildert Vierſtimmiger Chorgeſang begann und ſchloß
die Feier Zum Schluß der Saiſon hatte Generalintendant
v Bronſart zwei Konzerte der Hofkapelle zum Beſten deren
Mitglieder veranſtaltet welche großen Kunſtgenuß gewährten
Das letzte am 15 d beehrten J K Hoheiten der Großherzog
die Frau Großherzogin am 14 aus dem Harz zurückgekehrt
der Erbgroßherzog und andere Mitglieder des Hofes mit ihrer
Gegenwart Während in dem Konzerte am 30 v M der erſte
ViolinVirtuos der Gegenwart Prof Dr Joachim durch ſein
unvergleichliches Spiel entzückte bot uns geſtern deſſen würdiger
Schüler Konzertmeiſter Halir neuen Genuß beſonders durch
das neue ViolinD dur Konzert des Hofkapellmeiſters De Laſſen
welches eben erſt bei dem Muſikfeſt zu Deſſau ſo viel Epoche
gemacht hat Auch hier wurde der Kompoſition namentlich wegen
ihres von dem Komponiſten ſo zart empfundenen und von dem
Violiniſten ſo meiſterhaft ausgeführten Andante cantabile ſtür
miſcher Beifall r Für den geſanglichen Theil war Frl
Thereſe Zerbſt aus Berlin gewönnen welche dieſem Rufe
um ſo lieber folgte als ſie hier zum erſtenmale als Braut des

rn Halir erſchien Das Hoftheater brachte noch vor
chluß des Spielabſchnitts als Novität drei Einakter nämlich

1 Die Prüfung, Luſtſpiel von Lothar Clement 2 Sie
weint Luſtſpiel nach M Bauermeiſter von F Silchius
3 Singvögelchen Liederſpiel von E Jakobſon Muſik von
a Hauptner Die Stücke begegueten ſämmtlich guter Auf
nahme

Die ruſſiſche Regierung will dem General Todtleben in
Sebaſtopol ein Denkmal errichten

Gerichtsverhandlungen,
M Naumburg 16 Mai Heute ſtand vor der hieſigen

Strafkammer eine raffinirte Betrügerin die Dienſtmagd
Pauline Philipp aus Theißen die wegen Diebſtahls ſchon vor
beſtraft nicht nur abermals einen ſolchen ſich hatte zuſchulden
kommen laſſen indem ſie ihrem eigenen Bräutigam einem Ar
beiter das Sparkaſſenbuch über 80 M ſtahl ſondern die auch
einem gutgläubigen Tiſchlermeiſter in Zeitz vorſpiegelte ſie brauche
als Ausſtattung für 450 M Möbel die ihr Onkel bezahlen
würde ſie erhielt die Möbel der Tiſchler aber kein Geld denn
der Onkel blieb aus die Nichte aber wurde heute z18 Monaten Zuchthaus verurtheilt Jnu der Brannkwein
brennerei des Amtmanns Niedner in Kötſchau wurde bei
einer Reviſion entdeckt daß durch Hochſchieben des oberſten
eiſernen Umfaſſungsringes der Rauminhalt jeder der drei
Bottiche um etwa 16 1 vergrößert worden war Das
führte heute die Verurtheilung des Brennmeiſters Jacob
zu 639 M Strafe und die Beſchlagnahme der Bottiche herbei

Provinzial Rachrichten
z Merſeburg 16 Mai Am 1 Juni wird Hr Oberforſt

meiſter Müller hier ſein 50jähriges Amtsjubiläum feiern
Der geſchätzte Beamte hat in ſeinem Hauptamte nicht nur ſondern
auch in den Nebenämtern eines Vorſitzenden des Fiſcherei Ver
eins und als Schriftführer des Vereins zur Beſchäftigung brot
loſer Arbeiter in der Provinz Sachſen eine dankenswerthe Wirk
ſamkeit entfaltet Zu dem Berichte welchen Hr Stadtverordneter
Wölfel in der Montags Sitzung der Stadtverordneten über
Punkt 3 der Tagesordnung Ausbau des Thurmes der

Pfropfen ſchenkte ein und reichte ihr das Glas Trinken
Sie Fräulein ich bitte Alter Bordeaux ich weiß Sie
mögen die Marke Der bringt das Blut wieder in Fluß

Mit mattem Lächeln gehorchte das Mädchen Warmuth
ſetzte ſich ihr gegenüber ſtellte die Flaſche neben ſich und
beobachtete zufrieden wie ſich ihre Wangen wieder färbten und
ihre Lippen rötheten während ihr Auge dem ſeinen unwillkür
m auswich Er beſtand darauf das Glas noch einmal zu
füllen

Auf Annie s Rettung ſagte er ernſt Großer Gott
wenn wir das Kind verloren hätten Er fuhr mit der Hand
durch das Haar und athmete ſchwer Halt Fräulein Gerdae
darauf muß ich mit Jhnen trinken

Er holte ein zweites Glas füllte es ſtieß mit Gerda an
trank und blickte tiefſinnig in den funkelnden Reſt im Glaſe
während ſich das Auge des Mädchens ins Freie richtete Vor
dem Hauſe in dem kleinen ſchmucken Garten flatterte die weiße
Leinwand des Sommerzeltes hübſche Landhäuſer ſchimmerten
zwiſchen Baumgruppen herüber durch parkartige Anlagen indenen einzelne Spaziergänger ſich bewegten eröffnete ſich ein

ſchöner Blick auf das von der Abendſonne beſtrahlte Meer
Und was folgt nun aus alle dem fragte Warmuth

wieder in ſtreitluſtigem Ton
Daß Annie nicht zu gehorchen gelernt hat und daß das

ſehr ſchlimm iſt, verſetzte Gerda
Wenn Sie mit Jhrer imponirenden Perſönlichkeit in einem

ganzen Jahre nicht ſo viel Einfluß gewonnen haben
Zu verbeſſern was eine zehnjährige Erziehung Nicht

erziehung vielmehr verdorben Sie verlangen viel Herr
Warmuth

Er lachte Alſo muß die Schlußfolgerung anders lauten
Weshalb wäre ich jetzt bei einem Haar ein kinderloſer Mann

Weil meine wilde Hummel nicht ſchwimmen kann Wie
kommt es daß Sie nicht ſchwimmen können Fräulein
von Schlieffen

Wie kommt es daß wir Mädchen ſo viel Ueberflüſſiges
und ſo wenig Nützliches lernen verſetzte ſie Jch werde es
lernen das iſt bereits beſchloſſene Sache

Natürlich Und Annie auch Wir haben Beiſpiele helden
müthiger Rettungsthaten von Damen die Männer beſchämen
könnten Meine Frau ich fürchte die iſt ſchon zu gemäch
lich für ſolche Studien

Fortſ folgt

e
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manches Schöne was man ſonſt in dem begrenzten Gebiet

J

n wir nachträglich noch folgende Angaben Der Aust hat an Grund und Boden behufs Anlegung von
VerſuchsBrunnen erworben für 9350 M ferner für 9000 M
einen Plan zwiſchen Leunag und Röſſen zur Errichtung der Pump
ſtation Sie hat bei Vergebung der Röhren auf 106,601 M ab
geſchloſſen Für Hydranten und Schieber wurde dem Angebote
von 13,142 M der Zuſchlag ertheilt Die Röhrenlegungs Arbeiten
wurden für 44,000 M vergeben Für Lieferung von Dampf
maſchinen und Dampfkeſſel wurde ein Angebot mit 87,510 M ge
billigt Für Anlage der Pumpſtation mit Brunnen und Stollen
wurde ein Angebot mit 51,971 46 M angenommen Jm ganzen
ſtellt ſich die Ausführung um 5000 M höher als der Anſchlag
weil für den Sammelbrunnen die Herſtellung eines 45 m langen
Stollens nöthig iſt

c Nordhanfen 16 Mai Der ſoeben ausgegebene Jahres
bericht der hieſigen Handels kammer für 1887 giebt in ſeinem
allgemeinen Theile zunächſt ein beachtenswerthes Bild von der
nachtheiligen Einwirkung welche die Einführung des neuen
Branntweinſteuergeſetzes nicht nur auf den Haupt
induſtriezweig des Bezirks die Kornbranntweinfabrikation ſondern
auf die geſammten geſchäftlichen Verhältniſſe ausgeübt hat Mit
dem Branntweinſteuergeſetz iſt die Lage eine andere geworden
tellt es doch offen ſei es ausgeſprochen den Beſtand des

Wohles vieler Exiſtenzen überhaupt in Frage Sei es nun daß
wie man vielfach annimmt der Branntweinkonſunm um ein Drittel
zurückgehen oder daß allmälig wieder ein Ausgleich ſtattfinden
wird in einem wie in dem anderen Falle werden uns
ſchlimme Erfahrungen kaum erſpart bleiben Gehtder Abſatz zurück ſo werden die General Unkoſten für den
Fabrikanten darum nicht geringer wohl aber der Verdienſt und
in vielen Fällen können bei der Höhe der Steuer die Betriebs
mittel ſich auch dann nicht mehr als zureichend erweiſen Erreicht
dagegen in abſehbarer Zeit der Vertrieb die ſeitherige Höhe
wieder dann wird ſich mancher aus mangelnder Möglichkeit zur
Beſchaffung des erforderlichen größeren Betriebskapitals vor die
Exiſtenzfrage geſtellt ſehen Das ſind Befürchtungen die ſich
nicht wegdisputiren laſſen und zu weiterer Umſchau anregen

K Erfurt 16 Mai Der gegenwärtig wegen Reviſionen hier
weilende Oberlandesgerichts Präſident Wirkl Geh Rath Exc
Dr Breithaupt aus Naumburg wohnte heute auch der Schöffen
gerichtsſitzung bei Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich
geſtern nachmittag auf der Landſtraße zwiſchen Frankenhauſen
und Heldrungen Der Fuhrherr Engelhardt aus Heldrungen fuhr
einen Herrn und eine Dame von Frankenhauſen aus zurück
Plötzlich ſcheute das Pferd und das Gefährt ſtürzte um Engel
hardt fiel ſo unglücklich daß er auf der Stelle todt blieb
Die Dame erlitt eine ſchwere Verletzung am Kopfe und der Herr
einen ſo unglücklichen Armbruch daß noch geſtern abend eine Am
putation vorgenommen werden mußte Ein 7 jähriger Knabe
von hier wurde vorgeſtern von einer giftigen Fliege in den
Hals geſtochen Heute iſt der Körper des Kindes über und über
mit Blaſen bedeckt Der Kleine liegt zu Bett Es bringt ſich
hierdurch die alte Vorſichtsmaßregel in Erinnerung auf Spazier
gängen ſtets etwas Salmiakgeiſt bei ſich zu führen

K Torgau 15 Mai Unſere Stadt umgeben von den
grünen Wällen der Feſtungswerke und den herrlichen Parkanlagen
im Glacis worin jetzt der vielhundertſtimmige Geſang der Nach
tigallen und vieler anderer gefiederter Sänger ertönt und deren
ſchattige und ſtaubfreie Wege den Luſtwandelnden Erholung und
Vergnügen gewähren bietet auch im Jnnern durch die von
ſachkundiger Hand angelegten und wohlgepflegten Plätze und An
lagen die dem Auge einen wohlthuenden Ruhepunkt gewähren

Sir ige als Hochreſervoir des Waſſerwerks erſtattete
a

uß

einer Feſtung vergeblich ſucht Um die Verſchönerung nach dieſer
Seite hin hat der Verſchönerungs Verein ſich beſondere Ver
dienſte erworben Zur Ausführung ſeiner Aufgaben wird ihm
auch eine ſtädtiſche Beihilfe gewährt Nachdem in der kürzlich
ſtattgefundenen Generalverſammlung dieſes Vereins unter dem
Vorſitz des Herrn Majors Freiherrn von und zu Egloffſtein
Bericht über die Vereinsthätigkeit im verfloſſenen Jahre ſowie
über den Stand der Kaſſe erſtattet worden war ſprach der Vor
ſitzende ſein Bedauern darüber aus daß über 50 Mitglieder auf
grund eines Verbotes der königl Kommandantur hier das Be
treten der Promenade betreffend ausgeſchieden ſeien Um weiteren
Austrittserklärungen vorzubeugen und irrigen Auffaſſungen dieſes
Vorgehens der Kommandantur entgegenzutreten bemerkte er daß
der königl Kommandant Herr Oberſt v Löwenfeld ihn zu der
Erklärung ermächtigt habe daß fragliches Gebot nicht gegen die
Bürgerſchaft als ſolche und wie vielfach geglaubt zu werden
ſcheine aus irgendwelcher Eingenommenheit gegen dieſelbe er
gangen ſondern daſſelbe nur deshalb erlaſſen ſei um mittels deſſen
die erſten einleitenden Schritte zu thun zur Klarlegung ob das
Nutzungsrecht des Platzes dem Militärfiskus oder durch bereits
eingetretene Verjährungsfriſt der Stadtgemeinde zuſtehe Gegen
wärtig iſt man beſchäftigt den Platz öſtlich von der Stadtkirche
bis zum Diakoniſſenhauſe durch Neuanlagen zu verſchönern

Jn Zeitz fand am 15 auf Einladung des Hrn Regierungs Präſident v Dieſt eine Verſammlung zwecks Förderung

des Jnnungsweſens ſtatt Der Herr Regierungspräſident
war ſelbſt anweſend außerdem von der königl Regierung Hr
Reg Rath Fuhrmann und Reg Aſſeſſör v Scheliha ferner
Landrath Winckler Bürgermeiſter Thiele Stadtrath Haba
bitzki Zeitz, Bürgermeiſter Falkſon Stadtrath Trinius von
Weißenfels die Obermeiſter einer Reihe zeitzer Jnnungen ſowie
zahlreiche Jnnungs und Nichtinnungs Mitglieder verſchiedener
Gewerbe Der erſte Punkt der Tagesordnung lautete Einführung
des Befähigungsnachweiſes für ſämmtliche ſelbſtändige Hand
werker der zweite Punkt Gewährung des Privilegiums des
8 100e Ziffer 3 und des 8 100f der Gewerbeordnung der dritte
Punkt Feſtſetzung einer Altersgrenze von nicht unter 24 Jahren
für diejenigen welche den ſelbſtändigen Betrieb eines Handwerkes
beginnen wollen

Der Kataſter Aſſiſtent Reinemann in Merſeburg iſt zum
Kataſter Controleur in Roßla beſtellt

Deſſau 16 Mai Herr General Feld marſchall Graf
v Blumenthal hat auf einige Wochen auf ſeinem im ughen
Quellendorf belegenen Gute Aufenthalt genommen Dem
Konzertmeiſter Seitz hier iſt vom Herzog der Orden für Wiſſen
ſchaft und Kunſt verliehen dem Profeſſor De Riedel in Leipzig
die Commandeur Jnſignien II Kl dem Profeſſor Dr Adolf
Stern in Dresden die Ritter Jnſignien J Kl des Hausordens
Albrecht des Bären der Hof und Juſtizrath Gille in Jena iſt
zum Geheimen Hofrath ernannt Dieſe Ernennungen ſind
infolge des hier abgehaltenen Muſikfeſtes geſchehen

Hildesheim 14 Mai Die hieſige Landwirthſchaftsſchule hat das Sommerhalbjahr mit 170 Schülern und Hoſpitanten
gegen 175 im vorigen Sommer begonnen Der Jahresbericht

beſagt daß noch ein dritter Landwirthſchaſtslehrer angeſtellt iſt
Jm September v J iſt das 25 jährige Dienſtjubiläum des
Direktor Michelſen durch eine größere Feſtlichkeit begangen worden
Am 21 Februar d J haben wiederum ſämmtliche 24 Schüler
der Klaſſe I nach wohlbeſtandener Prüfung die Berechtigung für
den einjährigen Militärdienſt erlangt Seit Gründung der
Schule 1 Mai 1858 bis einſchließlich Oſtern 1888 ſind 2363
Schüler und Hoſpitanten in dieſelbe aufgenommen worden

Von einem beglückten Zug weiß der in Ratiborerſcheinende Oberſchleſiſche Anzeiger zu berichten Am Montag
erhielt ein Collecteur der ſächſiſchen Lotterie im Grenzbezirk
folgendes Telegramm aus Gera Kiſte Nr 69,085 mit
800 Mille Cigaretten abgeſandt, welches faſt das ganze Eiſenbahn

Dienſtperſonal eines Zuges auf der Strecke im Grenzbezirke in
Aufregung die im Zuge befindlichen Reiſenden aber in bange
Angſt verſetzte Jenes Telegramm enthielt nämlich die Nachricht

zahlre che Antheilnehmer gefunden ahierer

gezogen und der Gewinn zum größten Theil an jene Eiſenbahn
heamten gefallen iſt Ein Eiſenbahn Zugführer hatte fünf Zehntel
eines Looſes ſich kommen laſſen und unter ſeinen Beryſs re

chaffner
Bremſer kurz eine ganze Reihe von FiſenbahnSubalternbeamten
wollten dem Glücke die Hand reichen und ſuchten es in der
ſächſiſchen Lotterie Eben näherte ſich der Zug einer belebteren
Sltation der Pfiff der Lokomotive ertönt der Train hält an
athemlos kommt ein kleiner Mann dahergeſtürmt ein Papier in
den Händen und geberdet ſich wie ein vor Freude außer Rand
und Band Gerathener Das große Loos das große Loos
Man kann ſich denken wie dieſe Nachricht wirkte Ein Augen
zeuge welcher in dem von Fortung beglückten Zuge fuhr ſchildert
uns den Vorgang in ſehr lebhafter Weiſe allein er erklärte
außerſtande zu ſein alle die Eindrücke wiederzugeben die er bei
dem ſich entrollenden Schauſpiele empfunden Die Aufregung war
eine ſo große daß an einem größeren Eiſenbahnknotenpunkte ein
Theil des Fahrperſonals vom weiteren Dienſte entbunden werden
müßte Die Reiſenden welche bis dahin in tauſend Aengſten ge
ſchwebt athmeten erleichtert auf die befreiten Beamten thaten
ſich auf den Schreck gütlich und wir wünſchen ihnen Glück zu
dem Gewinne Mögen ſie nur von demſelben in rechter Weiſe
Gebrauch machen

Vermiſchtes
S Eine arabiſche TrauerOde auf Kaiſer Wilhelm

iſt ſoeben der Oeffentlichkeit übergeben worden nachdem die
erſten Exemplare derſelben dem Kaiſer Friedrich und dem Kron
prinzen überreicht worden ſind Ein aus Hama in Shyrien ge
bürtiger chriſtlicher Syrer Nedſchib Sallàäm Bruder des dort
lebenden Satirikers Aas Sallüm der z B den ruſſiſch türkiſchen
Krieg von 1877 beſungen hat iſt der Verfaſſer einer großen
Trauer Ode ſowie einer kunſtreichen Grabſchrift auf Kaiſer
Wilhelm Das Gedicht im transſkribirten altarabiſchen Urtext
herausgegeben aus dem Arabiſchen ins Deutſche übertragen und
mit einem Vorwort begleitet von D C Lang Rektor der
Deutſchen und Schweizer Schule in Konſtantinopel iſt in
R v Decker s Verlag G Schenck königl Hofbuchhändler er
ſchienen und für 0,75 M käuflich

Die 14 Maſtvieh Ausſtellung iſt am Mittwoch
vormittag auf dem berliner Centralviehhof eröffnet worden Die
Zahl der ausgeſtellten Thiere hat gegen das Vorjahr wieder eine
Vermehrung erfahren und beläuft ſich auf 1351 welche in 869
Anmeldungen zur Ausſtellung kommen im vorigen Jahre waren
nur 1205 Thiere ausgeſtellt Wie immer weiſt auch diesmal die
Provinz Pommern die größte Zahl der Thiere auf nach dieſer
kommen die Provinzen Brandenburg und Poſen Von außer
preußiſchen Staaten ſind nur das Herzogthum Bxaunſchweig die
beiden Mecklenburg und die freie Stadt Bremen vertreten Die
erſte Abtheilung Rindvieh aller Raſſen umfaßt allein 625
Nummern Schafe aller Raſſen in etwa 100 Nummern aus
geſtellt bilden die zweite Hauptabtheilung Die letzte Abtheilung
die der Schweine umfaßt etwa 160 Nummern Sehr reichhaltig
iſt auch wieder die Abtheilung der Maſchinen und landwirth
ſchaftlichen Geräthe an der faſt alle größeren Firmen dieſer
Branche in Berlin ſich betheiligt haben Jm Laufe des Vor
mittags war die Ausſtellung ſchon ſehr zahlreich beſucht Das
ganze Gebäude des Centralviehhofes und die anliegenden
S x W hatten geflaggt und der regſte Verkehr belebte die ganze

egend

t Schiffsbrand Das am 22 April an der Tafelbai ein
getroffene Schiff Dabulamanzi hat etwa 60 Meilen ſüdöſtlich
vom Kap Agulhas die mit Jute beladene auf der Fahrt von
Kalkutta nach NewYork befindliche liverpooler Barke Fairholm
lichterloh in Flammen ſtehend paſſirt Der Dabulamanzi blieb
12 Stunden lang in der Nähe liegen konnte aber keine Spur
von der Beſatzung entdecken welche ſich wahrſcheinlich von dem
Boote gerettet hatte

Der verſchlafene Löwenjäger Von dem jungen
Kegl der ſich dieſer Tage in Peſt entleibte weil er große Ver
luſte durch Wetten erlitten hatte und der Vater die Schulden des
Sohnes nicht bezahlen wollte erzählt einer ſeiner Bekannten
Kegl ein Rieſe an Geſtalt und Geſundheit hat ſein Leben auch
früher nicht zu hoch angeſchlagen und namentlich der Schlaf der
ein Bruder des Todes genannt wird übte ganz merkwürdige
Gewalt über ihn aus Als der junge Kegl ſich zur Reiſe nach
Afrika aufmachte um dort Löwen zu jagen ſagte ein Freund zu
ihm Piſta ich werde dein Leben verſichern denn ich bin über
zeugt du ſchläfſt eines Tages auf dem Löwenanſtand ein und
wirſt von den Beſtien die du ſchießen wollteſt aufgefreſſen
Dieſe Vorherſage erfüllte ſich an dem jungen Kegl nicht fo ganz
aber doch zum guten Theil Der Löwenjäger hielt ſich gerade
in Sanſibar auf als ihm von ſeinen Jagdhelfern gemeldet wurde
daß ſich in der Nähe ein Löwe zeige Kegl nahm alsbald ſeine
Flinte ein Jagdluappe ging hinter ihm mit einem Kalbe her
das als Lockſpeiſe für den König der Thiere dienen ſollte An
einer prächtigen Stelle im Bananenwalde wurde Halt gemacht
und Kegl ſuchte einen Platz auf einem Baume auf wo er ſich
einen bequemen Sitz herrichten ließ das Kalb wurde an einen
Baum in der nächſten Nähe gebunden Damit entließ der junge
Kegl ſeine Leute nachhauſe er ſelbſt es war mittlerweile
dunkel geworden ſetzte ſich auf feinen Baum und ſchlief ein
Erſt das jämmerliche Blöken des Kalbes erweckte ihn aus dem
Schlummer Es war ſtockfinſter im Urwalde Kegl ſah den
Löwen nicht aber die Beſtie mußte ſich bereits über das arme
Kalb hergemacht haben denn man hörte ein ſchauerliches behag
liches Knurren und das Knacken der Zähne des Raubthieres
Dieſes Geräuſch allein lenkte Kegl beim Zielen er gab in die
Richtung zwei Schüſſe ab es wurde daraufhin ruhig aber trotz
dem war es für den Jäger nicht rathſam ſeinen Baum zu ver
laſſen um nachzuſehen Kegl blieb alſo auf ſeinem Baume ſitzen
und ſchlief wieder ein Er erwachte erſt als am Morgen
ſeine Schwarzen herbeikamen und ein Freudengeſchrei ausſtießen
als ſie den Löwen todt am Fuße des Baumes liegen ſahen

Perſonalnachrichten Jn Landshut iſt der ehe
malige bairiſche Miniſter Graſ Reigersberg geſtorben
Die in Paſſau erſcheinende Donau Zeitung bezeichnet die Nach
richt daß der Biſchof Weckert von Paſſau einer ſchweren
Gemüthskrankheit verfallen ſei und deshalb ſeinem biſchöflichen
Amte nicht mehr genügen könne als unbegründet Der Biſchof
habe allerdings ein Nervenleiden zu deſſen Hebung ſich derſelbe
in kurzem in ein Bad begeben werde

Handels Werkehrs nud Börſen Nachrichte
Die Frankf Ztg meldet Der Reingewinn der Gotthardbahn be

trägt 2,172,556 Fres Die Verwaltung ſchlägt 5 Proz Dividende und
472,550 Fres als Vortrag auf neue Rechnung vor

Die Zeichnung auf die Aktien der Verlags anſtalt und Druckerei
Geſellſchaft vormals J F Richter in Hamburg wurde an allen
Plätzen ſofort nach Eröffnung geſchloſſen da angeblich eine bedeutende Ueber
eichnung vorliegt Es ſollen viel mehr einzelne Anmeldungen vorliegen als
iberhaupt Stücke zur Verſügung ſtehen

Halleſche Getreide und ProduktenBörſe

Halle 17 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Makler
gebühr für 1000 Kilogr netto Weizen ruhiger 165 bis
188 M Roggen ruhiger 125 132 M Gerſte ſchwaches Angebot

er 110 bis 120 M Landgerſte 135 bis 143
dark Chevaliergerſte 145 bis 154 Mark éextrafeine bis

158 Mark Hafer ſehr feſt 130 136 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbfen Viktoria
140 150 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 48,00
bis 49,00 M Stärke m leht von 100 Kilo Jnhaltper 100 Kilo netto bei guter Nachfrage 39,00 bis 40,00 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto

aß das große Loos der königl ſächſiſchen Lotterie

ohne Preisangabe Jene ohne Angebot
utterartikel Futtermehl 13 13 oggenkleiegeht e wkſeten 9,00 9,20 Weizengries

kleie 900 M Malzkeime geſucht helle 9 10 dunkle 8
bis 9 Oelkuchen 1250 18,00 Malz 25,00 27,90 M
Rüböl 45,50 M n i 23,50 24,00 Solaröl082500 1225 Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,60 mit 70 M Ver
brauchsabgabe 34,40 M

Halle 17 Mai Strohpreiſe Langes Vaggenſrsß
18,00 21,00 M pro Schock zu 600 k P agwinenggtoggeeſtze

12 15 M Maſchinen Weizenſtroh M ieſigesHeu nach Qual 3,50 4,50 M ver Ctr im Einzelverkauf
in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Metalle
Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Glasgow 16 Mai Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
Glasgow 16 Mai

37 ſh 10 d
warrants 37 ſh 9 dAmſterdam 16 Mai ren rer 53 50 nominell

London 16 Mai Telegr ili Kupfer 83 tLondon 15 Mai Fun 847 Lſtrl Kupfer 83 Lſtrl Zink 16/ Lſtrl
Blei engl 128 Lſtrl ſpan 12/ Lſtrl Queckſilber Lſtrl

Amſterdam 16 Mai Bei der heute abgehaltenen Auktion wurden 213
Boucauts Surinamzucker zu 15 à 17 verkauft

New ort 14 Mai Zinn Straits 21,00 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes
00 D
New York 15 Mai Telegr Kupfer per Juni 16,70

Waſfſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und tKuſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 16 Mai 961 17 Mai 960Trotha 16 Mai 42 24 17 Mai 221 02 SKalbe Oberp 15 Mai 41 42 16 Mai 60 18do Unterp t 46 401 oWeißenfels Oberpegel 12,50 2,48 02 Sdo Unterpegel 84 78 06Alsleben Oberpegel r e 13 S Sdo Uunterpegel F 3 r207 SArtern Brückenpegel e 46 41 1260 04 S

Moldaun Jſer Eger Elbe
Budweis 14 Mai 12 15 Mai 14 02 ePrag i 10 271 06Jnngbunzlan 40 17 40 12 05 aLaun 35 23 12 2Pardubitz 0 45 32 13Brandeis 64 rro 58 06 oMelnick J o 44 35 08Leitmeritz 25 0 181 07Auſſig 7 4 66 h 59 07 rDresden 15 Mai 58 168 Mai 651 07 eTorgau v 41 72 58 14 eWittenberg o 2 25 r 42 12 13Roßlan 41 81 n 41 72 60 09 eBarby e 37 42 28 09Magdeburg n 98 41 90 08 STougermünde 82 42 751 07 2Wittenberge A 77 a 42 69 08 eDömitz Peg 42 40 r 40 10 SLauenburg 69 42 551 14 rBeobachtet in der Miltagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Eibſtromban VPerwaluug

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 15 Mai

60 mm zwiſchen Artern nnd Ritteburg beim Klinz

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 15 Mai

wiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahnbrücke
ei Rothenburg im Oberſchleußengraben
ei der Hennenbrücke
ei Nixſtein

S I
S e

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 17 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Das Befinden Sr Maj des Kaiſers ſo ſchreibt die
Nordd Allg Ztg iſt geſtern den ganzen Tag ein vorzügliches
geweſen ſo daß der Kaiſer nachmittags eine längere Spazier
fahrt im charlottenburger Schloßpark unternehmen konnte
Auch dieſe iſt dem Kaiſer gut bekommen ſo daß am Abend
als der Kaiſer ſich in der 9 Abendſtunde zu Bett legte
keinerlei Fiebererſcheinungen bemerkbar waren Auch die
während der letzten Tage aufgetretenen Schlingbeſchwerden
haben aufgehört Die Spazierfahrt ſo ſchreibt man der
Nat Ztg aus Charlottenburg wurde um 3 Uhr unter
nommen Die Sonne ſchien ſo warm und lockend daß vie
Aerzte gern ihre Zuſtimmung zu der längſt herbeigeſehnten
Ausfahrt gaben Der Kaiſer ließ ſich zunächſt aus ſeinem
Zimmer in dem eigens für ihn angefertigten Tragſtuhl
die Treppe hinunter nach dem Schloßpark tragen wo er
von der Kaiſerin und den Prinzeſſinnen erwartet und
freundlichſt begrüßt wurde Dort hielt auch bereits der
längſt für dieſen Zweck in Bereitſchaft gehaltene mit einem
Ponny beſpannte kleine Wagen den der Kaiſer beſtieg und in
langſamem Tempo ging es nun durch die lauſchigen Alleen
des in hellem Frühlingsgrün prangenden Parkes Etwa eine
Stunde dauerte der Aufenthalt im Freieu der den Kaiſer
ſichtlich erquickte und heiter ſtimmte Jnfolgedeſſen war der
hohe Patient den ganzen Tag in guter Laune fühlte ſich wohl
und fieberfrei und nahm um 8 Uhr abends mit ſichtlichem
Appetit das Abendeſſen ein Die örtlichen Erſcheinungen des
Leidens ſind jetzt verhältnißmäßig gering die Eiterabſonderung
welche bis vor kurzem dickflüſſig und mit abgeſtoßenen
Gewebstheilen durchſetzt war hat jetzt einen andern Charakter
angenommen ſie iſt dünn und weniger reichlich geworden und
löſt ſich auch ziemlich leicht Der Huſtenreiz iſt nicht mehr
ſo quälend und die Rachenentzündung nahezu verſchwunden
Die Kräfte des hohen Patienten nehmen allmälig zu

Wie man aus Brüſſel mittheilt veröffentlicht die belgiſche
Arbeiterpartei das Programm des internationalen So

zzialiſtenkongreſſes zu London Daſſelbe betrifft hauptſachlich die Herabſetzung der Arbeitszeit ſowie die Herſtellung

einer internationalen Organiſation aller Arbeiter Politiſche
Fragen ſind abſolut ausgeſchloſſen

In Paris wird das Erſcheinen von vier neuen boulan
giſtiſchen Blättern angezeigt

Paris 16 Mai Telegr Die Miniſterien des
Krieges und der Marine arbeiten einen gemeinſamen
Entwurf aus welcher einen Kredit von 30 Millionen
für die Küſtenvertheidigung fordert Das fran
zöſiſche Mittelmeergeſchwader ging heute nach Barcelong ab
und wird daſelbſt vier Tage verbleiben

Paris 17 Mai Eig Telegr der SaaleZtg Miniſter
präſident Floquet verſicherte die Glasbläſer ſeiner Sym
pathie und erklärte die Regierung habe den Beſchluß des
n Gemeinderaths weil er ungeſetzlich ſei nicht ſanktioniren
önnenLinſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen
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Wenn den
m Auftrage des Herrn Rechtsanwalts Wiehmann in Bernburg

als Verwalter im Konkurſe über den
Nachlaß der Handelsfrau Anna
Ssaeuberlieh in Nienburg a/Slitt ichMittwoch den 23 Mai d J

Vormittags 11 Uhr
an Ort und Stelle unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen
J zur Konkursmaſſe gehörende
Waarenlager beſtehend aus
Pntz Weiß Mannfartur

waaren Sſowie fertiger Garderobe
Bernburg den 16 Mai 1888 S

Franz Gerichtsvollzieher
NB Beſichtigung des Lagers kann an S

demſelben Tage von 9 Uhr an erfolgen

En gros Emn detailNadeln Oel c

und Weſten Arbeits Garderobe
Ferner Damen Mäntel Umhänge

Jaquettes Trieot Taillen
Tevpiche Gedecke
Handtücher
Bettdecken

e

Erſfatztheile gründl Reparat
an Nähmaſchinen e S S c S eP e i S er S S S t S e r a Se e e e ee e e e Sſein i Ausderkau

erprobte Quglitäten Slegmund HaagenIricottaillen m billigſte feſte Preiſe

Elegante Anzüge für Herren und Knaben
Sommer Paletots einzelne Röcke Jaquettes Hoſen

B a I ie

e S Cohn ſche Ausverkauf
S beſtehend in gurn u ungarnirten Hüten ſowie Ländern

Blumen Spihen Rüſchen Gardinen er

Ph Liehéntüan Co

Halle a S
S 2 v
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Hötel Deutscher Hof
am Königsvplatz

Empfehle mein niedliches Gärt
chen mit eleganter Veranda

Außer div vorzügl Bieren em
S pfehle ich einen guten Moſel
S ſowie chem reinen Apfel

wiein letzteren zur Cur vorzüglich
geeignet Rob Birke

Cachemires ſowie
ſämmtliche Kleider und

Futterſtoffe Leinen Dowlas
Bezüge Julets Gardinen e e

Hüte Schirme und Schuhwaaren
complette Betten und Bettfedern

Lieferung ganzer Ausſtattungen
e Galſoſz zur Weintraude

Freyburg a u
Geſchäftsreiſenden u Touriſten

S oeſtens empfohlen Gute Küche billigſtee Piriſe Verſand hieſiger Weine und
Champagner an Wiederverkäufer und
Private zu Engros Preiſen

Louis Gothe

Schraplau
II offinann s Garten

Zum 1 Feiertag
Rachmittag und Abend Concert

verbunden mit
Preisſchießen und Preiskegeln,

e Normale e
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46 Große Ulrichſtraße 46

odondern ein wirklicher und reeller Ausverkauf t
S iſt es welchen ich eröffne Da ich mein hieſiges her inallernächſter Zeit aufgebe und nur noch mein Geſchäft in Staß
M furt behalte bin ich gezwungen meine Waaren zum Selbſtkoſten

preiſe zu verkaufen um die Fracht zu erſparen Ich mache nochmals darauf aufmerkſam daß es ein Wir klich reeller S
J Ausverka ufitt wobei ich die Waaren zum Selbſtkoſten e

S preiſe dem geehrten Publikum zur Verfügung ſtelle e
Veberzeugung macht wahr

c deshalb möge ſich dar ſelbſt von den billigen Preifen meiner
wirklich ſolid und dauerhaft gearbeiteten S
Herren und Knaben Garderoben

J überführen Grund meiner niedrigen Preiſe für gediegene
Waaren hoffe ich mein Waarenlager recht bald zu räumen und

wäre es daher im SAnteresse eines Jeden
ſobald als möglich von dieſer meiner nur auf W ahr h eit
beruhenden Offerte Gebrauch zu machen

M Joachimsthal
J jetzt Gr Ulrichſtr 31 jetzt

Die Ladeneinrichtung iſt billig zu haben

J m rer S Er ialtTag e
empfiehltGarantirt dauer Kinderwagen n wen

zu S i S
Dntoutcas elegantester Ausstattung

à Stück 2 3 hItoutcas diverss Muster mit
e neuesten Stockfacons

S 2 letzte Neuheitenc 1 II 4 Von 4 an bis zu

in rein J einen vollständig waschbarI Zech I von 1,50

Spitzen Sch
Herren Sonnen I Kinder Sch

zu noch nie dagewesenen billigen Preisen

Auswahlsendungen sofort nach Eingang
Reichhaltigste Auswahl

Zum 2 Feiertag
von Nachmittag 3 Uhr an

Großer tanzHierzu ßer freundlichſt ein

Victor n
Teutschenthal
Gaſthof zum goldenen Ring
Den 2 und 3 Pfingſtfeiertag ſowie

zu Kleinpfingſten ladet zum fingſte tanz hiermit ergebenſt ein

B Schneidewindd

Gottenz
Zur Tanzunuſik zu den Pfingſtfeier

Altagen ladet freundlichſt ein L Wolf

Neukirchen
S Zum Pfingſttanz Sden 2 und 3 Feiertag ladet freundlichſt

ſein O SchatzBroiſauſchenke bei Tunendorf
ontag den 2

I von Nachmittag 3 Uhr ab Ballmuſikausgeführt vom Trompeter Corps t

S Thüringiſchen Huſaren Regts Nr 12

Vurg bei e
Zum ng t tag vonmittag 3 Uhr ab Ballmuſikwozu freundlichſt e

Alfred Schmidt

ranzRickelt

Hleinsehmiteden elganügen den 3 Feiertag Nachm 3 Uhr
I Concert Abends Ball wozu ergebenſt

einladet A Schneidewindl

Landsberg

b Zanella garan
tirt ächtfärbig à Stück
1 1,50
seiden Atlas mit

rein seiden Damassée

à 5,50 6
neueste Farben glatt
und gestreift etc

den hochelegantesten
Fantasieschirmen

Biligste Preise

hafte Arbeit Sitzwagen am Platze
Korbwaaren jeder Art zu bekannt billigen Preiſen

empfehle meine prachtvollen

Gardinen und Teppichläger
in großen Sortimenten zu fabelhaft billigen Preiſen

I Schönlicht Bankgeschäſt

Berliner Anfangscourse 12 Vhr
Berliner Schlusscourse 4 Uhr

EinladungZur humoriſtiſchen Abedunter
hal tung und Ball am 21 Mai
im Saale des Herrn Gaſtwirth Fr
Bischof laden ergebenſt ein
Die Krieger Fecht Schulen vomVerband Landsberg
Friedrich R e e tmeiſterAnfang 76 URaßnit

Der 2 und 3 PfingſtFeiertag

Halle

Aeltere Teppiche und Gardinen Rester ſtets unter Preis

Gr Steinſtr 73 Robert Cohnm
Frima inoloum 180 etm breit Mr 4,50 Mark

Bee Hehgehrogron P Baukalk
beſter Qualität liefert jedes R ntnm frei Bauſtelle

B Schrader Se ontntherte net
Dienstag den 22 d Mts habe

z wiederum eine ſehr große Aus
belgiſcherSpannpferde

e e zu ſoliden PreiſenSangerhauſen v nen Stochkg

ſige und fremde

Königl
Nachmittags Grosse Commers Anf 3 Uhr ſgnügen wozu freundlichſt einladet

Es et t aeht ein

Bal1I wozu freundlichſt einladet
L Bieler

Zöhberütz
Den 2 Pfingſtfeiertag Tanz Ver

Bad Lauehstädt
Am 1 Pfingſtfeiertag

Am 2 und Z Feiertag A Kochn Ha cusgä Anfang 3 Uhr Sennewitz
Max Schwarz Badereſtaurateur Den 1 Pfingſtfeiertag Abends 7/2 Uhr

Wohnung mit Penſion im Bade pro Tag 3,50 Speiſen a laearte zu jeder Tageszeit Weine aus den beſtrenommirteſten Häuſern Hie E oſtes humoriſtiſches Geſangs
Loneert gegeben vom GeſangvereinBiere Thalia aus Trotha r nſtOmnibus Verbindung mit Halle und Merſeburg

Waldkater Sohkeuditz e
Pſingſtieiertag

einladet Wenig
Stenogr Verein nach Stolze

osses Concert Freitag s Uhr in Café Wavid
allmusik

Concert und Balletränke und Speiſen wird beſtens 13 h
Pfeuſſer

nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Für den

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S

e

e

c S

Mit Beilagen

e
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